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In dieser Publikation wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. Wo dies nicht möglich ist, 
wird zugunsten einer besseren Lesbarkeit das ursprüngliche grammatikalische Geschlecht verwendet. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass damit auch das jeweils andere Geschlecht angesprochen ist. 

TRÄGER

Die Stiftung kreuznacher diakonie ist eine kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts. Vor 

mehr als 135 Jahren als Diakonissen-Mutterhaus gegründet, hat sie ihren Sitz heute 

in Bad Kreuznach. Ihren diakonischen Auftrag versteht sie als gelebte christliche 

Nächstenliebe für Menschen, die Hilfe und Unterstützung benötigen.

Rund 7.600 Mitarbeitende setzen sich täglich dafür ein, dass Kranke gesund 

werden, Menschen mit Behinderung eine Teilhabe möglich ist, Kinder und 

Jugendliche sich gut entwickeln, Senioren möglichst selbstbestimmt leben und 

Menschen ohne Wohnung Perspektiven entwickeln können. In Hospizen begleiten 

wir Menschen in der letzten Lebensphase. Die Stiftung kreuznacher diakonie bietet 

vielfältige Ausbildungs- und Qualifizierungschancen in Berufen des Sozial- und 

Gesundheitswesens und steht für sinnstiftende, sozial-diakonische Dienstleistungen 

auf Basis christlicher Werte.

WIR LASSEN UNS VON 
MENSCHEN BERÜHREN 
UND BEWEGEN.

DAS SAGEN UNSERE

SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

Chiara Luscher
Für mich persönlich
ist es erfüllend, etwas
Gutes für Andere zu
tun.

Luca Hell
Ich gebe
Menschen
aus unter-
schiedlichen
Kulturen
pflegerische 
Unterstützung.
In meiner Ausbildung
erhalte ich wiederum dafür
Unterstützung.

Florian Stolz
Als Mann habe ich mich bewusst für
den Pflegeberuf entschieden. Der Beruf
hat Zukunftsperspektive und es lässt
sich in der Pflege was bewegen.

Rafaela Reinert
Ich unterstütze gerne Menschen in
herausfordernden Situationen. Pflege
ist eine sinnvolle Gesellschaftsaufgabe.

KONTAKT

Haben wir Dein Interesse geweckt?  

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!  

Die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz richtest Du 

direkt an die Einrichtungen.

Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege 

Brunnenstraße 20, 66538 Neunkirchen

Damianos Koukas, Schulleitung Tel. 06821/18-2005

schule-dks@kreuznacherdiakonie.de

Kontakt für Praktika 

Diakonie Klinikum Neunkirchen gGmbH 

Debora Harens 

Tel. 06821/18-2002 

harensde@kreuznacherdiakonie.de

Diakonie Kliniken Fliedner Neunkirchen gGmbH 

Psychiatrie und Psychotherapie 

Pflegedienstleitung Niklas Hunsicker, Tel. 06821/901-200

niklas.hunsicker@kreuznacherdiakonie.de

WIE BEWERBE ICH MICH?
Bewerbungen vorzugsweise per E-Mail, postalische 

Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens nicht zurück gesendet.  

Wir bitten dafür um Dein Verständnis!

 

Weitere Informationen findest Du hier 

oder unter www.kreuznacherdiakonie.de

Folgt uns auch auf Social Media  

unter kreuznacher_diakonie

GENERALISTISCHE 
PFLEGEAUSBILDUNG

Stiftung kreuznacher diakonie



Die schulische Ausbildung absolvierst Du an der 

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege  

Brunnenstraße 20, 66538 Neunkirchen

Alle Auszubildenden erhalten eine angemessene  

Ausbildungsvergütung. Lehr- und Lernmittel werden 

kostenlos zur Verfügung gestellt. Außerdem erhalten 

Azubis der Stiftung kreuznacher diakonie ein Jobticket 

und viele weitere Benefits.

 

DIE GENERALISTISCHE  
PFLEGEAUSBILDUNG 
Ein Altenpfleger benötigt für seine tägliche Arbeit

in der Regel Fachwissen in der Krankenpflege.

Und eine Krankenpflegerin hat oftmals mit älteren

Menschen oder Kindern zu tun. In der dreijährigen

generalistischen Pflegeausbildung werden die Kennt-

nisse zur Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege

miteinander verbunden.

Als Pflegefachfrau oder Pflegefachmann bist Du

Fachkraft in der Pflege von Menschen. Und nach

dem Abschluss kannst Du im Laufe Deines Berufs-

lebens problemlos den Arbeitsbereich wechseln.

Zahlreiche Fort- und Weiterbildungen sowie  

verschiedene Pflegestudiengänge, die zum Teil auch

ohne Abitur absolviert werden können, ermöglichen

eine kontinuierliche Karriereentwicklung. Außerdem

wird die generalistische Pflegeausbildung im  

gesamten EU-Ausland anerkannt.

Du suchst nach einem Beruf, bei dem Du eng mit

Menschen zusammenarbeiten kannst und in dem Du

einen Sinn siehst? Du möchtest eine Arbeitsplatz-

sicherheit und Perspektiven? Dann ist die  

Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum  

Pflegefachmann genau das Richtige für Dich.

DU HAST DIE WAHL
Zur Bewerbung ist es notwendig, dass Du Dich für

einen pflegerischen Schwerpunkt in der praktischen

Ausbildung (Vertiefungseinsatz) entscheidest. Dort 

verbringst Du dann die meiste Zeit der praktischen 

Ausbildung. Interessierst Du Dich eher für die Pflege von 

älteren Menschen, dann bist Du in der Langzeitpflege 

richtig (Pflegeeinrichtungen). Liegt Dein Interesse in der 

Pflege von akut kranken Erwachsenen, so solltest Du 

Deinen Ausbildungsschwerpunkt im Krankenhaus setzen.

DAS AUSBILDUNGSSYSTEM –
ALLES AUS EINER HAND
Jedes Jahr bilden wir 40 Auszubildende zur Pflegefachfrau 

und zum Pflegefachmann an der Schule für  

Gesundheits- und Krankenpflege in Neunkirchen aus. Der 

Vorteil der Ausbildung bei einem so großen Träger ist die 

optimale Verbindung von Theorie und Praxis: Der Unter-

richt in den Schulen wird mit der  

fachpraktischen Ausbildung in den Einrichtungen und 

Krankenhäusern kombiniert. 

DIE PRAKTISCHE AUSBILDUNG
Die praktische Ausbildung findet in folgenden  

Einrichtungen statt:

Krankenhäuser:

▪ Diakonie Kliniken Fliedner Neunkirchen gGmbH

▪ Diakonie Klinikum Neunkirchen gGmbH

Senioreneinrichtungen:

▪ Haus am Steinhübel, Saarbrücken

▪ Wichernhaus, Saarbrücken

▪ Caroline Fliedner Haus, Neunkirchen

▪ Wohnpark Katharina von Bora, Neunkirchen

▪ Luise Deutsch Haus, Schwalbach

DAS BRINGST DU MIT
1. Mittlerer Schulabschluss, Fachabitur oder Abitur

2. �Hauptschulabschluss plus eine erfolgreich  

abgeschlossene mindestens zweijährige  

Berufsausbildung

3. �Erfolgreich abgeschlossene zehnjährige allgemeine 

Schulbildung.

Wer einen einfachen Hauptschulabschluss hat, kann

in Verbindung mit einer erfolgreich abgeschlossenen

Pflegehelferausbildung die Fachkraftausbildung  

anschließen, die dann um ein Jahr verkürzt werden 

kann.


